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Lesung und Gespräch:  
Daniel Kehlmann
Daniel Kehlmanns Roman 
«Lichtspiel» über einen Film
regisseur und seine Verstri
ckungen im Dritten Reich hat 
für Lobeshymnen gesorgt. Nun 
ist der deutsche Autor zweimal 
in der Schweiz zu Gast und er
zählt im Gespräch mit Luzia 
Stettler in Bern und Nicola 
Steiner in St. Gallen von sei
nem Schreiben.

So, 11.2., 11.00  
Zentrum Paul Klee Bern

So, 11.2., 20.00  
Lokremise St. Gallen

Poesie am Berg: Julia Knapp
Unter dem Titel «Wer im Gehei
men sündigt, sündigt nicht» 
liest Literaturwissenschafterin 
Julia Knapp Sinnliches und 
Zärtliches mit Witz aus der 
 Literaturwelt. Die Veranstaltung 
ist Teil der Reihe «Poesie am 
Berg», die am 14. März mit 
 einer Lesung von Schauspieler 
Hans peter MüllerDrossaart  
 endet. 

Do, 8.2., 20.00  
Schweizerhof Lenzerheide GR

Lesung: Zeruya Shalev
Eine Frau, die ihren Mann und 
ihr Kind wegen ihres Geliebten 
verlässt – und daran zerbricht. 
Diese Geschichte hat die israe
lische Autorin Zeruya Shalev 
(Bild) in ihrem vor 30 Jahren 

erschienenen Debütroman 
«Nicht ich» erzählt, der nun 
erstmals auf Deutsch erscheint. 
Die Autorin ist im Gespräch mit 
Filmhistorikerin Marcy Goldberg 
(auf Englisch) zu hören. Die 
deutsche Übersetzung liest in 
St. Gallen Graziella Rossi, in 
Basel Miriam Japp.

Mo, 5.2., 19.30 Aula Kantons
schule am Burggraben St. Gallen

Di, 6.2., 19.00 Kunstmuseum Basel
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Porträtiert: Seraina 

Campell aus Pontresina

GESPRÄCH

Überraschend 
verknüpft
Herausgeber Charles Linsmayer und Schauspieler  
Robert Hunger-Bühler spazieren an drei Abenden  
durch die Weltliteratur.

Von Gustave Flauberts Schreib 
ekstase während der Entste
hung von «Madame Bovary» 
bis zu Toni Morrisons Empfin
dung angesichts der Flücht
lingsströme des 21. Jahrhun
derts: Davon erfährt man in 
Texten des weltliterarischen 
 Lesebuchs «19/21 Synchron 
global». Die Anthologie versam
melt 135 Texte von Autorinnen 
und Autoren zwischen 1870 
und 2020 aus 45 Ländern und 
28 Sprachen. Literaturhistoriker 
Charles Linsmayer, der vor  
zwei Jahren ein Lesebuch zur 
Schwei zer Literatur veröffent
lichte, hat Roman und Er
zählfragmente, Essays und Ge
dichte zusammenge tragen. Die
se hat er thematisch geordnet 
und in einen über raschen den 

Kontext gesetzt – unabhängig 
von Epoche, Entste  hungsort 
oder Sprache. Linsmayers  
biografische Por träts im 
Schlussteil ergänzt  Illustrator 
Claudio Fedrigo mit Zeichnun
gen. Nun unternehmen Charles 
Linsmayer und Schauspieler 
Robert HungerBühler an meh
reren Abenden einen Spazier
gang durch die Weltliteratur. 
Sie sprechen über Texte aus 
dem Band, und Hunger Bühler 
macht einige davon in seiner 
Performance zum Liveerlebnis.
 Babina Cathomen

Weltliteratur lesen
Di, 6.2., 19.30 Literaturhaus Zürich
Do, 22.2., 19.45  
Aargauer Literaturhaus Lenzburg
Do, 29.2., 19.30  
Allgemeine Lesegesellschaft Basel

BUCHVERNISSAGE

Frauen  
im Engadin
Das Unterengadiner 
Dorf Sent ist der deut
schen Autorin Angelika 
Overath seit vielen Jah
ren zur neuen Heimat 
geworden. Auch ihre 
Romane und Gedicht
bände sind oft von der 
Engadiner Kultur und 
Landschaft inspiriert. 
Nun feiert sie die Buch
vernissage ihres Por
trätbands «Engadinerin
nen – Frauenleben in 
einem hohen Tal» (Lim
mat Verlag). 18 Frauen 
zwischen 25 und 83 er
zählen darin von ihrem 
Alltag und ihrer Liebe 
zum Bündner Hoch  tal – 
von der Hüttenwartin 
über die Reinigungs
kraft bis zur Bäuerin 
oder Studentin. Da
runter sind Zugezogene 
versammelt, aber auch 
Frauen, die ihr Hei mat
dorf nie verlassen  
haben. (bc)

Angelika Overath
Fr, 16.2., 18.30 Frauen kultur
archiv Graubünden Chur 
(mit Reservation)  
So, 18.2., 17.00  
Palace Konzertsaal Scuol GR
Fr, 15.3., 19.30  
Baeschlin Bücher Glarus

Illustre Autorenrunde: 

Gezeichnet von  

Claudio Fedrigo


